
   

Hauptausschuss 
Protokoll Nr. HA/01/2014 

 
über die öffentliche Sitzung des Hauptausschusses 

am 20.01.2014, 
Ahrensburg, Peter-Rantzau-Haus, Manfred-Samusch-Str.9, R. 4 

 
Beginn der Sitzung : 19:30 Uhr 
Ende der Sitzung : 20:00 Uhr 
 
 
Anwesend 
 
Vorsitz 
 
Herr Hinrich Schmick  
 
Stadtverordnete 
 
Herr Thomas Bellizzi  
Herr Jürgen Eckert  
Herr Detlef Levenhagen  
Frau Monja Löwer  
Frau Susanne Philipp  
Herr Jochen Proske  
Herr Christian Schubbert-von Hobe  
Herr Roland Wilde  
 
Weitere Stadtverordnete, Beiratsmitglieder 
 
Frau Karin Düwel Seniorenbeirat, bis TOP 8 
Frau Lara Gerecke Kinder- u. Jugendbeirat, 

bis TOP 8 
 
Verwaltung 
 
Herr Michael Sarach Bürgermeister 
Herr Horst Kienel bis TOP 10.2 
Frau Meike Niemann bis TOP 10.2 
Herr Thomas Reich  
Frau Birgit Reuter bis TOP 10.2, Protokollführerin 
 
 
Entschuldigt fehlt/fehlen 
 
 
Die Beschlussfähigkeit ist gegeben. 
 



   

 
Behandelte Punkte der Tagesordnung: 
 
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
  
2. Festsetzung der Tagesordnung 
  
3. Einwohnerfragestunde 
  
4. Einwände gegen die Niederschrift Nr.09/2013 vom 02.12.2013 
  
5. Bericht des Bürgermeisters 
  
5.1. Behandlung des Jahresabschlusses 2009 im Finanzaus-

schuss/Hauptausschuss 
  
5.2. Seminar "Brandschutzrecht in Schleswig-Holstein" 
  
5.3. Seminar "Zulässigkeit von Bauvorhaben" 
  
5.4. Städtepartnerschaftsstammtisch 
  
5.5. Unterstützung eines sozialen Projektes in Viljandi 
  
5.6. Linden- und Stadtfest in Ludwigslust 
  
5.7. Städtepartnerschaften 2014 
  
5.8. Gebete im Rathaus 
  
5.9. Prüfung der Organisation und Wirtschaftlichkeit der kommuna-

len Gebäudereinigung 
  
5.10. Erstellung eines Katastrophenplanes für einen großräumigen 

Stromausfall im Kreis Stormarn 
  
6. Vorbereitung der Stadtverordnetenversammlung am 

27.01.2014 
  
7. Bestellung eines Vertreters in die Jagdgenossenschaft Ah-

rensburg I 
2013/151

  
8. Verschiedenes 
  
8.1. Nutzung der Tiefgaragenplätze unterhalb des Rathausplatzes 
  
8.2. Terminabstimmung Fraktionen 
  
 
   



   

 
   
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung 
   
 Der Ausschussvorsitzende, Herr Schmick, eröffnet die Sitzung des Hauptaus-

schusses und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 

  
  
   
   
2. Festsetzung der Tagesordnung 
   
 Bürgermeister Sarach bittet, die Tagesordnung dahingehend zu ändern, dass 

die Personalangelegenheit als TOP 11 und der TOP Verschiedenes als TOP 
10 behandelt wird. 
 
Der Hauptausschuss stimmt der mit Einladung vom 07.01.2014 versandten 
Tagesordnung mit wie vor genannter Änderung einstimmig zu. 
 
Abstimmungsergebnis: Alle dafür 
 
 

  
  
   
   
3. Einwohnerfragestunde 
   
 In der Sitzung des Hauptausschusses am 02.12.2013, TOP 3, wurden von 

Frau Kristina Maiwald Fragen zur Förderung der Inklusion in der Stadt Ah-
rensburg gestellt. Die Beantwortung durch die Verwaltung ist als Anlage bei-
gefügt. 
 
 

  
  
   
   
4. Einwände gegen die Niederschrift Nr.09/2013 vom 02.12.2013 
   
 Es liegen keine Einwände gegen die Niederschrift vor. Die Niederschrift ist 

somit genehmigt. 
 
 

  
  
   



   

 
   
5. Bericht des Bürgermeisters 
   
   
5.1. Behandlung des Jahresabschlusses 2009 im Finanzaus-

schuss/Hauptausschuss 
   
 Der Jahresabschluss fällt in den Zuständigkeitsbereich des Finanzausschus-

ses. 
 
Gemäß § 7 der Hauptsatzung ist der Hauptausschuss zuständig für die Be-
handlung von Rechnungsprüfungsangelegenheiten. 
 
[§ 7 
Hauptausschuss 
(2) Der Hauptausschuss koordiniert fachausschussübergreifend die Arbeit der 
Aus-schüsse, insbesondere in Bezug auf die Querschnittsaufgaben, wie Stel-
lenplan, Rechnungsprüfungsangelegenheiten und die grundsätzliche Zu-
sammenarbeit der städtischen Gremien mit den Beiräten. Besteht zwischen 
zwei Ausschüssen Koordinierungsbedarf, entscheidet der Hauptausschuss, 
welcher Fachausschuss zuständig ist, bzw. wenn mehrere Ausschüsse zu-
ständig sind, welcher Fachausschuss die Federführung erhält. Der Hauptaus-
schuss kann zu Empfehlungen der Ausschüsse eigene hinzufügen. Be-
schlussgrundlage in der Stadtverordnetenversammlung ist die Empfehlung 
des federführenden Ausschusses.] 
 
Die Vorstellung des Jahresabschlusses 2009 und des Prüfungsergebnisses 
sollte unter Einbindung der externen Berater in einer gemeinsamen Sitzung 
des Hauptausschusses und des Finanzausschusses am Montag, 17.02.2014, 
erfolgen. 
 
Der Finanzausschuss hat diesem Vorschlag in seiner Sitzung am 13.01.2014 
zugestimmt. 
 
Der Hauptausschuss nimmt den Verwaltungsvorschlag ebenfalls zustimmend 
zur Kenntnis. 
 
 

  
  
   
   
5.2. Seminar "Brandschutzrecht in Schleswig-Holstein" 
   
 Sofern von den Mitgliedern der Selbstverwaltung Interesse an der Teilnahme 

eines Seminars „Brandschutzrecht in Schleswig-Holstein“ besteht, wird um 
Anmeldung bei der Stabsstelle, Sachgebiet 3.1, Telefon 77-150, gebeten. Die 
Seminarinhalte können der Anlage entnommen werden. 
 
 



   

   
5.3. Seminar "Zulässigkeit von Bauvorhaben" 
   
 Für das Seminar „Zulässigkeit von Bauvorhaben“ am 08.02.2014 von 09:30 

Uhr bis 17:00 Uhr im Parkhotel für die Selbstverwaltung sind noch Plätze frei. 
Sofern Bedarf besteht, wird um Anmeldung gebeten (Frau Reuter, Tel. 77-
150). 
 
 

  
  
   
   
5.4. Städtepartnerschaftsstammtisch 
   
 Die Verwaltung teilt mit, dass der Städtepartnerschaftsstammtisch am 

23.01.2014 um 19:30 Uhr im Restaurant Strehl, Reeshoop 50, stattfindet (s. 
Anlage). 
 
 

  
  
   
   
5.5. Unterstützung eines sozialen Projektes in Viljandi 
   
 Die Verwaltung teilt mit, dass eine Deutsche zurzeit einen europäischen Frei-

willigendienst in der Organisation SA Perekodu, einer Einrichtung für Behin-
derte in Viljandi, absolviert und in diesem Zusammenhang um finanzielle Un-
terstützung für ein soziales Projekt bittet. Die Verwaltung wird dies im Einzel-
nen prüfen und im Städtepartnerschaftsstammtisch und anschließend im 
Hauptausschuss zur Entscheidung vorlegen. 
 
 

  
  
   
   
5.6. Linden- und Stadtfest in Ludwigslust 
   
 Die Verwaltung teilt mit, dass in Ludwigslust das Linden- und Stadtfest in die-

sem Jahr in der Zeit vom 13. bis 15.06.2014 vorgesehen ist. Am 14.06.2014 
findet ein Kinder- und Familienfest statt. 
Eine Ahrensburger Delegation, die die Stadt Ludwigslust kulturell unterstützt, 
die Stadt präsentiert oder Vereine, die sich vorstellen, sind herzlich eingela-
den. 
 
 

  
  



   

 
   
   
5.7. Städtepartnerschaften 2014 
   
 Die Verwaltung bittet um eine Rückmeldung über die Vertretung der Selbst-

verwaltung bei den Treffen mit den Partnerstädten (s. Anlage). 
 
 

  
  
   
   
5.8. Gebete im Rathaus 
   
 Die Freie Evangelische Gemeinde in Norddeutschland hat beantragt, sich 

zweimal im Monat im Rathaus zu einem Gebet für die Stadt zu treffen, insbe-
sondere dienstags um 09:00 Uhr und um 19:00 Uhr, erstmals jedoch am 
29.01.2014. 
 
Bürgermeister Sarach schlägt vor, der Freien Evangelischen Gemeinde das 
Rathausfoyer zur Probe zunächst für eine Gebetsveranstaltung am 
29.01.2014 um 19:00 Uhr gebührenfrei zur Verfügung zu stellen. 
 
 

  
  
   
   
5.9. Prüfung der Organisation und Wirtschaftlichkeit der kommunalen Ge-

bäudereinigung 
   
 Die Verwaltung teilt mit, dass der Landesrechnungshof ab Januar 2014 die 

Organisation und Wirtschaftlichkeit der kommunalen Gebäudereinigung prü-
fen und in diesem Zusammenhang voraussichtlich im März/April 2014 örtliche 
Erhebungen durchführen wird. 
 
 

  
  
   
   
5.10. Erstellung eines Katastrophenplanes für einen großräumigen Stromaus-

fall im Kreis Stormarn 
   
 Der Kreis Stormarn – FD Gefahrenabwehr – wird zusammen mit den für die 

örtliche Gefahrenabwehr zuständigen Gemeinden, Ämtern, Städten gemein-
sam Schutzziele definieren und einen gemeinsamen Katastrophenabwehr-
plan für einen kreisweiten Stromausfall erarbeiten. 
 
 



   

   
6. Vorbereitung der Stadtverordnetenversammlung am 27.01.2014 
   
 Bürgervorsteher Wilde berichtet, dass zwischenzeitlich ein Antrag der FDP-

Fraktion auf Umbesetzung von Ausschüssen eingegangen ist und bittet um 
Zustimmung, die Tagesordnung entsprechend in der Sitzung der Stadtver-
ordnetenversammlung zu ergänzen. 
 
Zum Tagesordnungspunkt „Anträge zum Denkmalschutz Ahrensburger Rat-
haus“ ist nach Auffassung des Ausschussmitgliedes Proske der Antrag der 
CDU-Fraktion weitgehender im Vergleich zum Antrag der SPD-Fraktion. 
 
Ausschussmitglied Bellizzi erklärt, dass zunächst über die Anträge zum 
Denkmalschutz Ahrensburger Rathaus allgemein beraten werden sollten, um 
dann über die einzelnen Anträge abzustimmen. 
 
Gemäß § 20 Abs. 4 der Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung 
wird, sofern mehrere Erweiterungsanträge zum selben Tagesordnungspunkt 
vorliegen, innerhalb der Erweiterungsanträge über den Antrag vorerst abge-
stimmt, der von der Vorlage am weitesten abweicht. Bei Fragen der Abstim-
mungsreihenfolge entscheidet im Zweifel gem. § 20 Abs. 5 der Geschäftsord-
nung der Stadtverordnetenversammlung der Bürgervorsteher. 
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7. Bestellung eines Vertreters in die Jagdgenossenschaft Ahrensburg I 
   
 Der Hauptausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung, dem 

nachfolgenden von der Verwaltung ergänzten Beschlussvorschlag wie folgt 
zuzustimmen: 
 
„Der Bestellung des Herrn Heino Wriggers zum Vertreter der Stadt Ahrens-
burg in der Jagdgenossenschaft Ahrensburg I wird zugestimmt.“ 
 
Abstimmungsergebnis: Alle dafür 
 
 

  
  
   



   

 
   
8. Verschiedenes 
   
8.1. Nutzung der Tiefgaragenplätze unterhalb des Rathausplatzes 
   
 Auf Anfrage berichtet die Verwaltung, dass ein Teil der Tiefgaragenplätze un-

terhalb des Rathausplatzes sich im Privateigentum befinden. Der Senioren-
beirat regt an, die Situation zu überprüfen, da durch die Absperrung Parkraum 
verloren gehe.  
 
 

  
  
   
   
8.2. Terminabstimmung Fraktionen 
   
 Ausschussmitglied Löwer weist darauf hin, dass weitere Termine der Selbst-

verwaltung vor Fraktionssitzungen nicht zumutbar seien. 
 
Die Selbstverwaltung ist überwiegend berufstätig. Weitere städtische Termine 
vor einer mehrstündigen Fraktionssitzung seien deshalb grundsätzlich nicht 
vertretbar. 
 
Sie bittet zukünftig um eine einvernehmliche Abstimmung mit der Verwaltung. 
 
 

  
  
 
 
 
 
 
gez. Hinrich Schmick gez. Birgit Reuter 
Vorsitzender Protokollführerin 
 
 


